
 

 

 
Was bieten wir an? 

 
 Sie besuchen regelmäßig die Schulungen 

zu wichtigen Themen (Erziehung, Bildung,  
Gesundheit, Sprache bzw. Mehrsprachig-
keit…). 

 
 Sie arbeiten in einem internationalen Team. 
 
 Sie haben die Möglichkeit sich persönlich 

weiter zu entwickeln. 
 
 Sie werden durch die Projektkoordinatorin 

angeleitet und ständig betreut. 
 
 Sie können praktische Erfahrung als soziale 

Ansprechpartnerin für Familien sammeln, 
was Ihnen eventuell einen  Einstieg in eine 
berufliche Ausbildung im sozialen Bereich 
ermöglichen kann. 

 
 
Stadtteilmutter ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. 

 

 
Wer kann mitmachen? 

 
„Känguru“ richtet sich an interessierte Familien 
aller Nationalitäten aus Wüstenahorn, die Kinder 
im Alter von 0-6 Jahren haben und an soziale 
Einrichtungen, die mit Hilfe von Multiplikatorin-
nen Familien erreichen wollen. 
 
Das Angebot ist vertraulich, kostenlos und kann 

muttersprachlich durchgeführt werden. 
 
 

Wie kann ich Stadteilmütter werden? 
 
Sie haben Interesse als Stadtteilmutter andere 
Familien zu unterstützen und 
 

 Sie sind wissbegierig und kontaktfreudig,  
 Sie erziehen Kinder oder haben selbst Kin-

der erzogen,  
 Sie besitzen gute deutsche Sprachkenntnis-

se, 
 Sie können genügend Zeit für die Schulung 

aufbringen.  
 
 

Dann rufen Sie uns einfach an. 
Wir informieren Sie gerne persönlich. 

 
Was sind Stadtteilmütter? 

 
Stadtteilmütter bzw. Familienbegleiterinnen sind 

Eltern aus Wüstenahorn, die dazu geschult wer-

den. 

 
Was ist das? 

 
Stadtteilmütter „Känguru“ ist ein neues Projekt 

des Caritasverbandes Coburg. Das wichtigste 

Ziel des Projektes ist die Verbesserung der Bil-

dungs- und Entwicklungschancen von Kindern 

aus dem Stadtteil Wüstenahorn.  

 

Die weiteren Ziele sind: 

 

 Aufbau individueller Netzwerke für Familien 
 Stärkung der Erziehungskompetenz der El-

tern 
 Förderung von Sprachentwicklung und 

Mehrsprachigkeit bei Kindern 
 Angebote zum Austausch über Anliegen der 

Familien 
 Stärkung des Selbstbewusstseins der Mütter 
 Vermittlung konkreter Hilfen und Informatio-

nen für Familien 
 Unterstützung bei Behördenkontakten 



 

 

Kooperationspartner: 
 

 Wohnbau Stadt Coburg GmbH 
 Interkultureller Kinder- und Jugendtreff  

„Kaleidoskop“ 
 Quartiersmanagement Wüstenahorn 
 Kirchengemeinde Johanneskirche 
 Kindergarten  

Tausendfüßler“ Wüstenahorn 
 Kindergarten  

„Pfiffikus“ Wüstenahorn 
 Kinder- und Jugendzentrum  

KiJuZ Wüstenahorn 
 Melchior-Franck-Schule Grundschule 

mit Ganztagsklassen 
 Kommunale Jugendarbeit, KOJA 
 Allgemeiner Sozialer Dienst, ASD 
 RAA Hauptstelle NRW  

„Rucksack- und Griffbereit-Programm“ 
 

 

Auskunft und weitere Informationen:  

 

www.caritas-coburg.de 

www.sozialestadt-wuestenahorn.de 

www.raa.de 

www.rucksack-griffbereit.raa.de 

 

Caritasverband für die Stadt  
und den Landkreis Coburg e. V. 

Die Stadtteilmütter werden 
gefördert durch: 

Das Programm  

„Soziale Stadt“ Wüstenahorn 

Wohnbau Stadt Coburg GmbH 
ist der Träger des Programms 
„Soziale Stadt“ in Coburg 

 
SO ERREICHEN SIE UNS: 

 
Stadtteilmütter „Känguru“ 

Caritasverband für die Stadt  
und den Landkreis Coburg e. V. 
Ernst-Faber-Straße 12/ 1. OG 

96450 Coburg 
Tel.: 09561 / 814427 
Fax: 09561 / 24608 

E-Mail: j.kiselev@caritas-coburg.de 

Stadtteilmütter  

 

     Wüstenahorn 

Bildung 

Erziehung 

Gesundheit 

Sprache 

Chancen 
gleichheit 


